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Michael Tsokos über Rechtsmedizin,
Corona-Politik und Neuanfänge

&quot;Entdecken Sie die schockierenden Einblicke des
renommierten Rechtsmediziners Michael Tsokos über

Gewalt, Tod und die unbequeme Realität von verrotteten
Leichen in Berliner Wohnungen. Lesen Sie mehr

hier!&quot;

Michael Tsokos, ein renommierter Rechtsmediziner, war
jahrelang Leiter der Rechtsmedizin an der Berliner Charité, bis er
diese Position Ende 2023 aufgab. In einem Interview mit der
Berliner Zeitung äußerte er seine Ansichten zu verschiedenen
Themen, darunter die Vermischung von Rechtsmedizin und
Pathologie, seine Einstellung zur Medizin und sein Entschluss, an
die Universität Pécs in Ungarn zu lehren.

Tsokos kritisiert den Wandel der Charité zu einer politischen
Institution, die seiner Meinung nach den Zeitgeist zu stark
widerspiegelt und dadurch von unabhängiger Hochschulmedizin
abrückt. Insbesondere beklagt er den Mangel an Zeit und
Möglichkeit zur Lehre in den letzten Jahren und betont die
Bedeutung einer vernünftigen studentischen Ausbildung.

Der Rechtsmediziner spricht außerdem über die Bedeutung der
Haaranalyse und der virtuellen Autopsie in der heutigen
Rechtsmedizin. Tsokos erinnert sich an bemerkenswerte Fälle,
darunter einen mysteriösen Fall von sekundärer Mumifizierung.
Er betont die Rolle der Rechtsmedizin bei der Aufklärung von
Todesfällen und der Entlastung Unschuldiger durch forensische
Beweise.

Ein weiterer wichtiger Aspekt des Interviews ist Tsokos‘ Kritik an



der ungenügenden Leichenschau in Deutschland. Er fordert eine
bessere Ausbildung für Ärzte, die Leichenschauen durchführen,
um Fälle von übersehenen Tötungsdelikten oder medizinischen
Missständen aufzudecken. Tsokos betont die Bedeutung, dass
die Rechtsmedizin in der Öffentlichkeit verständlich gemacht
wird, um die Menschen über die Arbeit und den Wert dieser
Disziplin zu informieren.

In Bezug auf spezifische Fälle wie den Tod von Whitney Houston
äußert sich Tsokos kritisch über die Polizeiermittlungen und
äußert die Überzeugung, dass die Sängerin ermordet wurde. Er
gibt Einblicke in seine Forschungen und Gedanken zu
verschiedenen Todesfällen wie dem von Kurt Cobain und betont
dabei die Rolle der forensischen Medizin bei der Aufklärung von
Todesursachen. Tsokos plant, seine erfolgreiche Buchreihe
fortzusetzen und sieht dies als eine Möglichkeit, den Lesern
Einblicke in die Welt der Rechtsmedizin zu geben.
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